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M AR K T  A LT U S R I E D

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN :

»Altusrieder Nothelfer« – Der Briefkasten für  
eine schnelle, unbürokratische Hilfe in Notlagen
Darf ich mich vorstellen: Ich bin ein roter Briefkasten mit der 
Aufschrift »Altusrieder Nothelfer«! Ich habe meinen Platz an der 
Kleiderkiste gefunden und bin für Sie dort Tag und Nacht er-
reichbar, weil jeder mal Hilfe braucht! Hier können Sie Ihre  
Sorgen, Anliegen und Nöte anonym, vertraulich und ohne  
Terminvereinbarung dem Bürgermeister mitteilen.

Falls Sie unverschuldet in eine Notsituation geraten sind und  
Sie dringend Hilfe benötigen, können Sie sich gerne an Bür-
germeister Joachim Konrad wenden. Er wird Ihr Anliegen prüfen 
und mit Ihnen in Kontakt treten. Die Unterstützung wird aus  
dem Altusrieder Hilfsfonds geleistet, der eigens für solche  
Zwecke vorgesehen ist.

Information zur möglichen Ansiedlung eines  
Lebensmittelmarktes und eines Drogeriemarktes  
am östlichen Ortsrand von Altusried
Wie sicher bekannt ist, sucht die Firma Feneberg seit längerer 
Zeit nach einem Alternativstandort in Altusried, nachdem die 
jetzigen Räumlichkeiten an der Hauptstraße nicht mehr den An-
forderungen an einen modernen Lebensmittelmarkt entspre-
chen. Auf der Suche nach einem neuen Standort wurde Fene-
berg am östlichen Ortsrand von Altusried fündig. Als möglicher 
Bauherr konnte sich die Firma Konzeptbau aus Kaufbeuren mit 
dem Grundeigentümer einigen und einen entsprechenden Vor-
vertrag abschließen. Konzeptbau möchte dort einen zeitgemä-
ßen Lebensmittelmarkt und einen Drogeriemarkt realisieren. Die 
Räumlichkeiten sollen dann an die Firma Feneberg und an eine 
Drogeriemarktkette vermietet werden. Die Gemeinde ist derzeit 
mit dem Projektträger in Gesprächen, inwieweit eine Ansied-
lung möglich ist und welche Rahmenbedingungen hierfür gelten 
sollen. Sobald Eckpunkte feststehen, will die Gemeinde in ein 

offizielles Bauleitplanverfahren einsteigen, das auch weiter- 
gehende Planungsschritte umfasst, so dass die Ansiedlung  
der Märkte in ein Gesamtkonzept eingebettet ist. 

Öffentliche Sitzung des Bauausschusses
Am Donnerstag, 10. Dezember 2020, 19.30 Uhr, findet im 
»Rössle«-Saal in Altusried eine öffentliche Sitzung des Bau-
ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:
1.	 Begrüßung und Bekanntgaben
2. Bauleitplanung: Vorhabenbezogener Bebauungsplan 
	 »Gewerbegebiet Kimratshofen – Nord I«: 
	 Abwägung und Satzungsbeschluss. 
	 Einbeziehungssatzung Krugzell, nördlich der Schule: 
	 Abwägung und Satzungsbeschluss.
	 Mögliche Außenbereichssatzung für den Weiler 
	 Vorderbrennberg. 
	 1. Änderung des Bebauungsplanes »Altusried - Am Rathaus«, 

Aufstellungsbeschluss
3. Bauanträge und Bauvoranfragen  –  4. Verschiedenes
Die Sitzung ist grundsätzlich öffentlich, jedoch kann zur Einhal-
tung der im Zuge der Corona-Pandemie vorgeschriebenen  
Mindestabstände leider nur eine sehr begrenzte Anzahl von  
Besucherplätzen gewährleistet werden.
Während der gesamten Sitzung gilt Maskenpflicht. Lediglich 
bei Wortbeiträgen kann die Maske abgelegt werden. 

Gespendete Christbäume. An dieser Stelle möchten wir uns 
für die Bereitstellung der Christbäume für Frauenzell und Muth-
mannshofen bei Frau Barbara und Herrn Georg Würzer herzlich 
bedanken. Die Bäume in den weiteren Ortsteilen wurden über 
gemeindliche Wälder beschafft, da leider nicht genügend 
»Spendenbäume« gefunden werden konnten. Vielleicht lässt 
sich im nächsten Jahr wieder an die Resonanz von 2019 an-
schließen. Über entsprechende Rückmeldungen zu gegebener 
Zeit freuen wir uns.

Loipen im Gemeindegebiet. Sobald es die Wetterverhältnisse 
zulassen und genügend Schnee liegt, werden die Loipen im  
Gemeindegebiet wieder gespurt. Auf unserer Homepage  
(www.altusried.de) finden Sie dann auf der Startseite oder unter 
der Rubrik »Freizeit und Urlaub« – »Wintersport« die Loipen-
pläne mit Höhenprofil sowie eine ständig aktualisierte Über-
sicht über die Loipenverhältnisse. Auch und gerade in Zeiten 
der Corona-Pandemie kann man diesem Individualsport nach-
gehen. Langlauf und Skaten ist prädestiniert um Abstand ein-
zuhalten. Zum einen wird in frischer Luft Sport getrieben, also 
das Immunsystem gestärkt, und zum anderen führen Ski und 
Stöcke automatisch zu einem natürlichen Abstand.
Die letztjährigen Strecken werden im Wesentlichen beibehalten. 
Im Bereich Frauenzell-Muthmannshofen wird nach Möglichkeit 
bzw. Schneelage wieder ein Zubringer zu den Loipen Richtung 
Winterstetten gespurt. Durch komplizierte Witterungsverhält-
nisse ist es leider nicht immer möglich beste Langlaufbedin-
gungen herzustellen. Verwehungen durch Pulverschnee, ein-
setzender Schneefall und Vereisungen beschädigen die 
gespurten Loipen. 



Auch wenn es reizt auf den verharschten Pisten zu laufen: Wir 
bitten die Fußgänger nicht auf den Loipen insbesondere den 
Skaterspuren zu spazieren oder Touren mit dem Hund zu unter-
nehmen. Es sollte bei präparierter Loipe für Fußgänger selbst-
verständlich sein, dass die mit hohem Aufwand gewalzten und 
gespurten Loipen nicht betreten werden!
Wir möchten uns bereits jetzt für die Bereitschaft der Grund-
stückseigentümer bedanken, die uns die entsprechenden 
Grundstücke zur Verfügung stellen. Sollten dennoch Einwände 
gegen die geplanten Strecken bestehen oder Gründe vorliegen, 
wegen denen das Spuren in einem bestimmten Bereich nicht 
sinnvoll ist, bitten wir den Grundstückseigentümer sich beim 
Markt Altusried, Ordnungsamt (Telefon 299-24 Herr Meyer oder 
299-23 Frau Haggenmüller) bis spätestens 31. Dezember 2020 
zu melden. Allen Langläufern und Skatern wünschen wir schon 
heute viel Vergnügen beim Wintersport!

Neuerungen im Passamt
1. Einführung der eID-Karte für Unionsbürger
Ab dem 1. Januar 2021 sollen die Pass- und Personalausweis-
behörden auch für die Ausstellung der neu eingeführten eID-
Karten für Unionsbürger zuständig sein. Die sogenannte  
»eID-Karte« ist die Abkürzung für »Karte mit Funktion zum  
elektronischen Identitätsnachweis«. Der »elektronische Identi-
tätsnachweis« wiederum ist ein Begriff aus dem Ausweisrecht: 
»Der Personalausweisinhaber, der mindestens 16 Jahre alt ist, 
kann seinen Personalausweis dazu verwenden, seine Identität 
gegenüber öffentlichen und nichtöffentlichen Stellen elektro-
nisch nachzuweisen«. Jeder, der also einen Personalausweis 
besitzt, kann diese Funktion nutzen. 
Zusammengefasst bedeutet dies, wer Deutscher im Sinne des 
Artikel 116 Abs. 1 GG ist und den elektronischen Identitäts-
nachweis nutzen will, kann hierfür auf seinen Personalausweis  
zurückgreifen. Somit benötigt dieser Personenkreis keine  
eID-Karte und kann auch keine erhalten. Umgekehrt heißt dies 
allerdings auch: Wer keinen Personalausweis erhalten kann, 
kann diese Funktion bisher nicht nutzen. Das schließt auto- 
matisch alle von dem Gebrauch dieser Funktion aus, die keine 
Deutschen sind. An dieser Stelle setzt das eID-Karte-Gesetz  
an. Die eID-Karte sorgt dafür, dass Personen, die keinen Per-
sonalausweis erhalten können, trotzdem die Funktion des  
elektronischen Identitätsausweises nutzen können. Solche  
eID-Karten können Personen ab 16 Jahren erhalten, die ent-
weder Unionsbürger sind oder die über die Staatsangehörigkeit 
eines Staates verfügen, der dem Europäischen Wirtschafts-
raum angehört. Großbritannien, Türkei und Schweiz zählen 
nicht dazu. Zur Beantragung, die ab dem 1. Januar 2021 mög-
lich sein wird, genügt die Vorlage eines gültigen ausländischen 
Passes oder Personalausweises. Die Kosten für die eID-Karte 
betragen 37,– Euro. Die Gültigkeitsdauer beträgt 10 Jahre.

2. Änderungen bei deutschen Dokumenten
Ab dem 1. Januar 2021 beträgt die neue Personalausweis- 
gebühr für antragstellende Personen, welche das 24. Lebens-
jahr bereits vollendet haben 37,– Euro. Alle weiteren Gebühren 
bleiben unverändert. Es ist ebenfalls geplant, die schon länger 
erwartete Verkürzung der Gültigkeitsdauer des Kinderreise-
passes von sechs Jahren auf ein Jahr ab 1. Januar 2021 durch-
zuführen. Bereits ausgestellte Dokumente behalten die darauf 
angegebene Gültigkeit. Die Verkürzung bezieht sich lediglich 
auf Neuausstellungen.

Gesprächstermine mit dem 1. Bürgermeister
Termine mit dem Bürgermeister können jederzeit zu den übli-
chen Geschäftszeiten unter Tel. 08373/299-0 vereinbart werden.

Termine für die 14-tägige Müllabfuhr in Altusried,
Frauenzell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen
Restmüll : Am Donnerstag, 10. Dezember, in Altusried, Frauen-
zell, Kimratshofen, Krugzell und Muthmannshofen.
Biotonne: In Walkenberg am Dienstag, 8. Dezember.
Papiertonne: Am Dienstag, 8. Dezember, in Walkenberg. 
Die Abfuhrtermine können auch im Internet unter www.zak- 
kempten.de Aktuelles, Termine, Abfuhrpläne abgerufen werden.

Fundgegenstand: Eine Perlenkette.

Neu: Telefonische Energieberatung
eza! und Verbraucherzentrale reagieren auf steigende Corona-
Infektionszahlen – Auch Online-Beratung möglich. Angesichts 
der aktuellen Entwicklung der Corona-Infektionszahlen wird  
die persönliche Energieberatung der Verbraucherzentrale und 
des Energie- und Umweltzentrums Allgäu (eza!) in der Ge- 
meinde Altusried auf eine telefonische Beratung umgestellt. Die 
Bürger erhalten dabei weiterhin kostenlos alle Infos zum ener-
gieeffizienten Bauen und Sanieren sowie zum Einsatz erneuer-
barer Energien. Daneben besteht auch die Möglichkeit einer 
Online-Energieberatung. Nach vorheriger Terminabsprache  
beantworten Energieberater im eza!-Haus die Fragen von an-
gehenden Bauherren oder Hausbesitzern am Bildschirm.
Termine für die telefonische Energieberatung können direkt bei 
eza! unter 0831/960286-0 oder E-Mail: info@eza-allgaeu.de 
vereinbart werden. Die Terminvergabe für die Online-Energie-
beratung läuft über eza! (Telefon und E-Mail siehe oben).
Weitere Infos unter www.eza-energieberatung.de 

Herzlichen Glückwunsch! Frau Margarete Heinrich, Frauen-
zell, zum 90. Geburtstag am 6. Dezember. Frau Franziska  
Hertrich, Altusried, zum 90. Geburtstag am 6. Dezember. Herrn 
Josef Huber, Altusried, zum 70. Geburtstag am 6. Dezember.  
Herrn Sigfried Preisendanz, Kimratshofen, zum 70. Geburtstag 
am 7. Dezember. Herrn Wilfried Huber, Krugzell, zum 80. Ge-
burtstag am 8. Dezember. Frau Ingrid Christlmeier, Altus- 
ried, zum 70. Geburtstag am 9. Dezember. Frau Brunhilde 
Rausch, Altusried, zum 85. Geburtstag am 10. Dezember.  
Frau Hedwig und Herrn Helmut 
Konrad, Kimratshofen,
zur Silberhochzeit 
am 8. Dezember 2020. Joachim Konrad, 1. Bürgermeister


